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I) Schulsituation 

Zuerst möchte ich kurz die Schule vorstellen: 

Der Eurocampus liegt in Palma, allerdings nicht direkt in der Stadt, sondern in Arenal, keine 500 

Meter vom Bierkönig entfernt. Es handelt sich um eine Gesamtschule, in der hauptsächlich nach 

dem baden-württembergischen Lehrplan unterrichtet wird. Es gibt einen Kindergarten, eine 

Grundschule und eine Oberschule, alles befindet sich in einem Gebäude und ist auf drei Etagen 

aufgeteilt. Ab der 7. Klasse wird zwischen Haupt-, Realschule und Gymnasium unterschieden, 

allerdings gehen alle  Schüler*innen in die gleiche Klasse, da es pro Jahrgangsstufe nur eine Klasse 

gibt.  

 

Ich selbst studiere Realschullehramt mit der Fächerkombination Mathematik und Wirtschaft, habe 

aber mein Praktikum mit dem Schwerpunkt Mathematik absolviert, da Wirtschaft nicht als 

Unterrichtsfach angeboten wird. Mein Praktikum ging vom 12.09.2022 bis zum 16.12.2022. Ich war 

daher nicht nur über die Semesterferien dort, sondern insgesamt 14 Wochen. Anfangs habe ich 

hauptsächlich in verschiedenen Klassenstufen hospitiert, später konnte ich auch viele Stunden 

selbst halten (hauptsächlich in den Klassen 5 – 8). Zudem durfte ich zwei Klassenarbeiten erstellen, 

durchführen und korrigieren. Insgesamt konnte ich sehr viel lernen und wertvolle 

Unterrichtserfahrungen sammeln. Pro Tag war ich zwischen 4 und 8 Stunden in der Schule und ich 

konnte mir meinen Stundenplan selbst zusammenstellen.  

Das Kollegium ist sehr jung, offen und alle sind sehr nett und hilfsbereit. Das Verhältnis im 

Lehrerzimmer war mit den meisten sehr freundschaftlich und entspannt. Dadurch, dass ich über drei 

Monate dort war und viel Unterricht gehalten habe, konnte ich viel Unterrichtserfahrung sammeln 

und bin auf jeden Fall souveräner im Umgang mit den Schüler*innen geworden. Zudem baut man 

während so einer langen Zeit auch ein gutes Verhältnis und eine Bindung zu den Schüler*innen auf 

und sie sind mir sehr ans Herz gewachsen. 

 

II) Tipps & Tricks für interessierte Studierende 

 In der Schule wird nur auf Deutsch unterrichtet (außer im Fremdsprachenunterricht) 

 Es befinden sich meist mehrere Praktikant*innen aus ganz Deutschland an der Schule, man kann 

daher schnell Anschluss finden 

 Nach Absprache ist es auch möglich, das Praktikum länger als 6 Wochen zu absolvieren 

 Als Unterkunft kann ich WGs in Palma empfehlen, hier kostet ein Zimmer ca. 400€ pro Monat 

 Falls ihr nicht so lange bleibt wie ich, bieten sich auch AirBnBs an, diese sind aber meistens teurer 

 Für die WG-Suche kann ich Idealista sehr empfehlen, hier solltet ihr einfach viele Vermieter 

anschreiben 



Tipp: Früh genug mit der Suche beginnen und wirklich viele anschreiben 

 Die meisten Lehrer*innen und Praktikant*innen wohnen in Palma und fahren mit dem Bus nach 

Arenal, manche wohnen aber auch so, dass sie zu Fuß zur Schule gehen können. Insgesamt gibt 

es aber direkt in Palma bessere Möglichkeiten, um Restaurants, Bars und Clubs zu Fuß zu 

erreichen. 

 Empfehlenswert ist – falls ihr direkt in Palma wohnt – eine Unterkunft in der Nähe vom Placa 

d`Espanya zu suchen, da hier die zentrale Bushaltestelle ist und ihr von dort aus überall hin kommt 

 Die Busfahrt dauert vom Placa d` Espanya ca. eine halbe Stunde, das hört sich aber länger an, 

als es letztendlich ist 

 Die Busverbindungen sind sehr gut und die Busse fahren – vor allem während der Hauptsaison – 

sehr oft 

 Wichtig: Wenn ihr länger als 6 Wochen bleibt, solltet ihr ganz am Anfang eine Residentcard 

beantragen. Das ist zwar etwas umständlich, aber mit der Karte kann man sehr viel billiger Bus 

fahren. 

 Ohne die Karte kostet eine einzelne Busfahrt 2€, mit Karte nur 0,45€, es gibt sogar noch billigere 

Monatsabos 

 Beantragt ihr die Karte nicht, könnt ihr euch auch im EMT-Büro 10er Karten kaufen, hier zahlt man 

auch weniger als 2€ pro Fahrt 

 Das EMT-Büro kann ich bei Fragen rund ums Busfahren auch sehr empfehlen, dort wird gutes 

Englisch gesprochen und sie sind sehr hilfsbereit 

 Es gibt auch Überlandbusse, mit denen man über die ganze Insel fahren kann, vor allem hier lohnt 

sich die Residentcard 

 Um neue Leute kennenzulernen, kann ich euch empfehlen, euch eine Erasmuskarte zu besorgen 

und dem Gruppenchat beizutreten. Hier wird darüber informiert, wann welche Aktivitäten geplant 

sind und man kann einfach dazukommen, wenn man Lust hat 

 Auch „Connect Lingus“ plant tolle Aktivitäten. Hier gibt es auch eine Gruppe, in der über alles 

informiert wird und man kann ebenfalls einfach dazustoßen (Die Bootspartys kann ich sehr 

empfehlen) 

 Es gibt relativ billige Flüge von Mallorca aufs Festland, daher kann ich euch empfehlen, übers 

Wochenende beispielsweise nach Barcelona zu fliegen 

 

Insgesamt war es eine tolle Zeit und ich kann nur empfehlen, ins Ausland zu gehen und neue 

Erfahrungen zu sammeln. Mallorca bzw. Palma hat wirklich mehr zu bieten, als nur den Ballermann 

(den sollte man aber auch mal besuchen) und es gibt wunderschöne Strände, Städte und sehr nette 

Menschen. Die Schule ist zwar manchmal etwas chaotisch, aber ich bin wirklich sehr gerne in die 

Schule gegangen. Somit kann ich euch Mallorca und den Eurocampus nur empfehlen und wünsche 

viel Spaß, egal wohin es geht. Falls es euch nach Palma verschlägt, meldet euch gerne bei Fragen. 

 


